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Bezirksliga Herren CUX

TV Gut Heil Spaden : TSV Otterndorf 
Samstag, 20.11.2021, 19:00 Uhr

Niederlage für den TV Gut Heil Spaden

Dank der ungeschlagenen Uhlenhoff und Uchtmann konnte der TSV Otterndorf das Auswärtsspiel
beim TV Gut Heil Spaden in der Bezirksliga Herren CUX mit 9:4 gewinnen. Die Heimmannschaft war
in ihrem 7. Saisonspiel lange Zeit ebenbürtig, obwohl sie mit 2 Ersatzspielern angetreten war, ehe
Florian Uchtmann den finalen Punkt holte.

Zum Auftakt des Mannschaftkampfes standen sich zunächst die Eröffnungsdoppel der Teams
gegenüber. Frenzel / Behrmann hatten gegen Milewski / Zimmermann bei ihrem Sieg in drei Sätzen
keine Schwierigkeiten. Beim 0:3 gegen Uhlenhoff / Blohm fanden wiederum Matuttis / Harms von
Anfang an kaum Mittel und Wege, um das Spiel erfolgreich zu gestalten. 2:3 endete das Doppel
zwischen Seidl / Steencken und Uchtmann / Osterndorff aus Sicht der Heimmannschaft, so dass am
Ende der Zähler auf das Konto der Gäste ging. Nach den ersten Partien standen sich nun der
Topspieler des Gastgebers und die Nummer 2 des Gästeteams bei einem Stand von 1:2 gegenüber.
Henning Matuttis überzeugte im Einzel gegen Oliver Blohm, das ohne Satzverlust siegreich gestaltet
wurde und somit ein Punkt auf der Habenseite für die Mannschaft verbucht werden konnte. Ein
souveräner Sieg. Über eine lange Zeit dagegenhalten konnte daraufhin Thore Frenzel beim 2:3
gegen Mark Uhlenhoff. Das Spiel verlor er dennoch im 5. Satz. Anschließend ging es beim
Spielstand von 2:3 weiter, als das mittlere Paarkreuz die Schläger kreuzte. Mit 11:13, 11:8, 8:11, 6:
11 verlor Thorben Behrmann seine Partie gegen Florian Uchtmann. Im Satzergebnis eindeutig verlief
das Match von Arne Seidl, das er mit 0:3 und damit ohne Satzgewinn gegen Martin Milewski verlor.
Bei einem Spielstand von 2:5 ging dann das untere Paarkreuz an die Tische. Mit 3:1 hatte Luis
Steencken im Doppel gegen Jan Osterndorff die Nase vorn. Luca Harms verlor danach sein Match
indessen gegen Mario Zimmermann unterm Strich eindeutig mit 9:11, 5:11, 5:11. Beim Stand von 3:
6 gingen die Spitzenspieler in die Box. Trotz 1:0 Satzführung verlor Henning Matuttis sein Spiel
gegen Mark Uhlenhoff letztlich mit 1:3. Recht schnell besiegelt war die Niederlage von Thore Frenzel
beim letztendlich deutlichen 0:3 gegen Oliver Blohm. Thorben Behrmann überzeugte in der
Begegnung gegen Martin Milewski, das ohne Satzverlust siegreich gestaltet wurde und somit ein
Punkt auf der Habenseite für die Mannschaft verbucht werden konnte. Kurios war bei diesem Spiel,
dass alle Sätzen mit jeweils nur zwei Bällen Vorsprung ins Ziel gebracht wurden. Das Ergebnis vor
dem anstehenden Vierer-Einzel zeigte ein 4:8. Arne Seidl hatte gegen Florian Uchtmann hingegen
bei seinem 0:3 wenig zu bestellen. Der Schlusspunkt war gesetzt und der Mannschaftskampf mit 4:9
beendet.

Nach dieser Niederlage heißt es für den TV Gut Heil Spaden nun nach vorne zu schauen und im
nächsten Spiel gegen den Geestemünder TV II am 26.11.2021 zu punkten. Die Mannschaft des TSV
Otterndorf wird nach nun 5 Siegen in Folge versuchen, beim nächsten Spiel gegen den TSV
Lunestedt III am 27.11.2021 an den Erfolg anzuknüpfen.

 Statistik:
 TV Gut Heil Spaden

Doppel: Frenzel / Behrmann 1:0, Matuttis / Harms 0:1, Seidl / Steencken 0:1 
Einzel: H. Matuttis 1:1, T. Frenzel 0:2, T. Behrmann 1:1, A. Seidl 0:2, L. Steencken 1:0, L. Harms 0:1 

 TSV Otterndorf
Doppel: Uhlenhoff / Blohm 1:0, Milewski / Zimmermann 0:1, Uchtmann / Osterndorff 1:0 
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Einzel: M. Uhlenhoff 2:0, O. Blohm 1:1, M. Milewski 1:1, F. Uchtmann 2:0, M. Zimmermann 1:0, J.
Osterndorff 0:1


